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Erinnern an das Ermächtigungsgesetz vom 24. März 1933

Antrag Nr. 14-20 / A 05097 von Herrn StR Klaus Peter Rupp, Frau StRin Julia 
Schönfeld-Knor, Frau StRin Kathrin Abele, Herrn StR Horst Lischka, Frau StRin Dr. 
Constanze Söllner-Schar, Herrn StR Christian Vorländer vom 18.03.2019

An Herrn StR Klaus Peter Rupp, SPD-Fraktion, Rathaus
an Frau StRin Julia Schönfeld-Knor,   SPD-Fraktion, Rathaus
an Frau StRin Kathrin Abele,   SPD-Fraktion, Rathaus
an Herrn StR Horst Lischka,   SPD-Fraktion, Rathaus
an Frau StRin Dr. Constanze Söllner-Schar,  S PD-Fraktion, Rathaus
an Herrn StR Christian Vorländer,   SPD-Fraktion, Rathaus

Sehr geehrte Frauen Stadträtinnen, sehr geehrte Herren Stadträte,

Ihren Antrag vom 18.03.2019 „Erinnern an das Ermächtigungsgesetz vom 24. März 1933“ 
erlaube ich mir per Brief zu beantworten. 

Zu Ihrem Antrag vom 18.03.2019 möchte ich Ihnen Folgendes mitteilen:

Sie beantragen: „Im Jahr 2023 jährt sich der Erlass des Ermächtigungsgesetzes der National-
sozialisten zum 90. Mal. Das Kulturreferat wird gebeten, zum Gedenken an diesen Anlass 
Veranstaltungen und/oder Ausstellungen zu planen und zu organisieren.“

Das NS-Dokumentationszentrum München plant, sich im Jahr 2023 den Ereignissen des Jah-
res 1933 und ihrer weitreichenden und vielfältigen Auswirkungen z. B. in einer Ausstellung 
oder einer Veranstaltungsreihe zu widmen. Im Rahmen dessen wird auch der Erlass des Er-
mächtigungsgesetzes, der sich 2023 zum 90. Mal jähren wird, wie in Ihrem o. g. Antrag erbe-
ten, thematisiert werden.

Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und hoffe, dass Ihr An-
trag zufriedenstellend beantwortet ist und als erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen

Gez.

Dr. Küppers
Berufsm.Stadtrat
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